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Be i l a g e
zu Nro. -48.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Dretsam - Kreis . i82Z.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidation .
( 2) Der BürgerGailW eber von lieber .

act >en findet sich veranlaßt , seines hohen
Alicrö wegen seiner Haushaltung eine an .
dere Richtung zugebe» , und mit seinen
Gläubigern eine Abrechnung zu pfiegen.

Es werden daher alle diejenigen , welche
an den gedachten Gall Weber zu fordern ha .
den , hiemit aufgefordert , ihre Guthaben bei
Vermeidung der geftzlichen Nachthelle

Frei lag den 24 . Juni d . I .
früh 9 Uhr auf diesseitiger Bczirksamtskanz .
lei anzumelden , und richtig zu stellen.

Bonndorf den 25 . Mai 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Aufforderung .
( 2) Der Bürger und Bäckermeister nid '

wiq Mater von Nimburg , har sich vor
etwa 6 Wochen , ohne Erlaubniß , von HauS
entfernt , und es liegt gegen ihn der Ver .
dacht des böslichen AustrinS vor

Derselbe wird aufgefordert sich binnen 6
Wochen dahier zu stellen , und sich über
feine Entfernung zu verantworten , bei Ver .
Meldung der gcfezllchen Nachkhcile.

Emmcndingen , 26 . Mai 1825 .
Großherzogliches Oberamt -

Aufforderung .
( 5 ) Der auf dem Uhrcnbandel abwesende

Salomon Faller von Güte Ubach ,
welcher bei der diesjährt en Rekrulirung
durch das Loos zum Kriegsdienste bestimmt
worden ist , wird anmil aufgrfordttl , sich
binnen

drei M 0 naten

um so gewißcr dahier zu stellen , alS sonst
nach der bestehenden Verordnung wider auS .
getretene Unierlhanen gegen ihn verfahren
werden würde .

Tryberg , den 19 - Mai 1825 .
Großherzogl . BezikSamt .

Aufforderung .
(2 ) Der Deserteur Joseph E bi von Birn -

dorf hat sich binnen
se chs Wochen

dahier oder bet seinem Regiments . Kommando
zu stellen , und über feine Entweichung sich
zu verantworten , widrigenS nach Vorschrift
der Gesetze gegen ihn vorgefghren würde .

Waldkhut , den 26 . Mai 1825.
, rGroßherzogl . Bezirksamt .

Gläubiger . Vorladung .
( 3) Die Gläubigerder mit hoherErlaubniß

nach Amerika auswandernden Georg S ch 0 en¬
de r g e t ' schrn Eheleute vonBözingen wer -
diN hiemit aufgrfordert , ihre Ansprüche

Montags den 20 . Juni d . I .
vor dem Theilungskommiffär im LöwenwirthS .
Hause zu Bözingen gehökig zu liquidircn , an .
sonsten sie die Richtbeftiedigung zu gewärtigen
haben .

Emmendingcn , den 30 . Mal 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

Gläubiger . Vorladung .
( 3 > Die Gläubiger des in Gant geralhe .

neu Hirih Martin
'

Se xa uer von Ober ,
fchaffhaufen werden hiemit aufgefordert ,

Donnerstags den 2 3 . Juni d . I .
Nachmittags 2 Ubr bet der dahier abgehal¬
ten werdenden Schuldenliguidation bei Ver -
meidung deü Ausschlusses von der Masse zu
liquidtren .

Emmendingcn , den 26 . Mai 1825 .
Großherzogl . Oberam .
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Gläubiger - Vorladung .
( 3) Die Gläubiger des tu Gant gekache¬

lten Johann Jakob Beck von BahlN » grn

haben
Dienstags den 21 . Juni d. I .

Nachmittags 2 Uhr ihre Forderungen bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Masse

dahier zu liqutbiren .
Emmcndingen , den 19. Mat 1825 .

Großherzogl . Oberamt .
Vorladung .

( 2 ) Da die gesetzlichen Erben der dahier
- ab intestato verstorbenen ledigen Elisabeth »

Glaser , ehemaligen Dienstmag - bei Herrn

v . Kämmerer , diesseits nicht alle bestimmt
angegeben werden können , so werden jene

andurch aufgefordert , binnen
vier Woche «

sich über ihr Erbrecht bet diesseitiger Stelle
um so gewisser gehörig auszuweisen , als sonst

« ach Berfluß dieser Frist dem sich hier ge.

«,elt habenden Erbe allein die Erbschaft ern-

geanrworlet und ausgefolgt werden würde .

Freiburg , den 26 Mai 1825
Großherz . SradtamtSrevisorar .

F . Scharnderger .

VerschollenheirS . Erklärung .

( 2) Nachdem der unterm 4 Linien Infan¬

terie Regiment von Neuenstein gestandene

Soldat Lorenz Hupfer von Brenden ,

sich auf die diesseitige Vorladung vom 24 .

März v - I Nr . 2326 innerhalb der anbe ,

räumten Frist weder gestellt noch gemeldet

hat , so wird derselbe hiemik für verschollen

erklärt , und dessen rückgeraffeneS Vermögen

den Anverwandten desselben gegen Kaution

eingeankworket .
Bsnudorf , den 25. Mai 1826 .

Großherzogl - Bezirksamt .
Teufel .

Bekanntmachung .

( 2) Schon vor mehreren Jahren erhielte

die Stadl Endlagen daö Recht von gnädig ,

strr LandeSherrschafr , alle Monat einen Vieh ,

markt abhalken zu dürfen , was auch mehrere

Jahre hindurch geschehen ist.
Seit elntgen Jahren ist dessen Abhaltung

aus zerschiedenen Ursachen unterblieben .

Ta man solchen wieder eiuqerichlet har ,

s» wird dieses mit dem Bemerken andurch

öffentlich bekannt gemacht , daß das auf dem

Viehmarkt gekauft ober verkauft werdende

Viehe , ausgenommen wenn ein Vtehmarkt
auf einen Jahrmarkt fällt , keine Oktroi be«

zahlen darf .
Der Biehmarkt wird jeden Monat den

dritten Monrag und zwar im Woa <it Jurri
den 20ken erstmals abgcbalrcn werden .

Endtngen , den 31 . Mai 1825 .
Großherzogl - Stadtxakh .

Bekantmachung .
(3) ES wird andurch öffentlich bekannt

gemacht , daß der Lehenbauer Andreas Selz
von Staufen , welcher das ganze Vermö '

gen an seine Kinder als Eigenrhum abge .

rrelten hat , und von dem geschöpften Leib,

grdtng lebt , nicht befugt ist , auf gedachtes

Vermögen noch fernerhin Schulden zu ton .

trahiren .
Wer daher dem Andreas Selz ein Anle¬

hen macht oder borgt , hat sich bloß an die¬

sen zu halten , und einen allenfallsigen Ber -

lurst sich selbstcn bcizumessen.
Staufen , den 18 . April 1825 .

Großherzogl Bezirksamt .
Bekanntmachung .

( 2) Die Großherz . Oberdirekrion des Was¬

ser » und Slrassenbaueg hat durch Reskript

vom 6. April 1825 Nr . 1230 . dem Seba¬

stian Franz von Niederhausen , welcher schon

im Jahr 1807 . bei der philosophischen Fa -

kultär der hohen Schule zu Freiburg die

Prüfung in der Geometrie erstanden , alS

wirklicher Geometer anerkannt und mit dem

Anhang bestäktigek, daß demselben geometri -

schr Arbeiten ohne Anstand überlassen werden

können . Was wir andurch zur öffentlichen

Kennlniß bringen
Kenzingcn , den 25 . Mai 1825 .'

Großherzoglichcs Bezirksamt .
Warnung .

( 3 ) Auf Ansuchen des Schneiders und

Krämers Andreas Bebringer in Oberibach ,
wird Jedermann gewarnt , mir dessen Sohn

Johann Behringer keine verbindliche Hand¬

lung einzugehen , insbesondere dem Johann

Behringer nichlS anzulciycn , indem die El¬

tern desselb n für nichts haften .
Et . Blafien , den 8 . Mat 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt «
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Warnung .
( 3) Da der schon langst vergantete Lob

Wertheimer von Kippenheim fich schon viel -
fällig beigehen ließ / unwissenden Thalbewoh .
nern Vieh auf betrügerische Weise abzukau .
fen , ohne solche bezahlen zu können, so wird
jedermann vor diesem Menschen mit dem An .
Hang gewarnt , daß wer ihm etwas anver .
traut / auf keine Zahlung gerichtlich Anspruch
machen kann , da solcher lediglich kein Ver¬
mögen besitzt.

Etkenheim , den 21 . Mat 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Präclu siv . Erkennrniß .
( 2 ) Nachdem Xaver und Magdalena Schmid

von NingSheim sich wegen dem Vermächtniß
, der Maria Ursula Schmid von Bleichheim btö -

her nicht ' gemeldet haben , so wird jenes Ber -
mächtniß den im Testament in eveotum beru .
fenen Joseph Ramstcin ' schen Kindern von
Bleichheim zuerkannr , und dieses Erkennrniß
hiemit öffentlich bekannt gemacht .

Kenzingen , den 20 . Mai 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Offenes TheilungSkommtffariar .
( 3) Bei der Unterzeichneten Stelle ist im

Augenblick ein TheilungS . Distrikt von 14 .
Orren mit einer Bevölkerung von 5700
Seelen offen ; wozu sich lusttragende befä .
htgte Subjekte in Porto freien Briefen un .
tcr Anschluß der erforderlichen Zeugnissen
in Bälde dahier melden wollen.

Lörrach , den 28 Mai 1825.
Großherzogl . AmlSrevisorat .

Erledigte erste Sc ri beuten stelle .
( 2) In eine herrschaftliche Verrechnung

wird unter Zusicherung eines guten Gehaltes
und einer liberalen Behandlung , für die
erste Scribentevstelle ein im Rechnungswesen
vorzüglich gewandter und durch anständiges
Benehmen ausgezeichneter Mann gesucht.
Das Nähere ist in portofreien Briefen bei
der Redaktion dieses Blattes zu erfragen .
Man bittet , die Anträge binnen 4 Wochen
etnzuftnden .
Gesuch eines Schreiberei - Lehr ,

l i n a s .
( 2 > Bet einer Domänenverwaltung wird

ein Inzipient ausgenommen . Jene , die hie¬
zu Lust fuhlru , und sich « brr ihre wissen.

schaftliche Vorbereitung , gute Fähigkeiten
und tadellose Aufführung auSweisen können ,
haben ihre Anträge durch Ellern oder Vor .
Münder an den Verleger dieses Blaues post,
frei einzusenden . Als unersässige Bedingung
wird eine saubere Handschrift verlangt , we.
ntgstenS eine solche? die sich bald zu bilden
verspricht .

Straferkenntniß .
( 3) ES wird Joseph Fischer von Wyhs

wegen Desertion , da er auf die ergangene
Ediktalladuug nicht erschienen ist , in eon -
tumatiam in eine Geldstrafe von 1200 st.
verfällt , deS Gemeindsbürgerrechts für per .
lustig erklärt und die weitere Strafe auf
den Betretungsfall Vorbehalten .

Kenzingen , den 13 Mai 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wolfinger .
D i e bst a h l S a n z e i g e .

( 2) In der Nacht vom 24 auf den 25 . d . M .
sind dem Joseph Schmieder zu Oberwinden

1) 100 Ellen 6/4 breites , und
2) 2 Stücke , ä 50 Ellen , 2 Ellen brei¬

tes Reistcnmch ab der Bleiche ent¬
wendet worden .

Die Elle vom 6/4 breiten Tuch wird auf
19 kr. und die Elle des 2 Ellen breiten auf
20 kr . gewerthet . Sämmtliches Tuch war
etwas weniges angebleichl , und die 2 letz¬
ter » Stücke mit rothcr Farbe mit den Buch¬
staben P . P . O . bezeichnet .

Wir bringen diesen Diebstahl zur gefAtt -
gen Fahndung in öffentliche Kenntniß .

Waldktrch , den 26 . Mat 1825
Großh Bezirksamt .

Fahndung .
( 2) Christian Köbelin von Eichst « t -

t e n , dessen Signalement unten folgt , zieht
mit einer fremden Weibsperson von welcher
man kein genaues Signalement erhebe »
konnte , herum , und es ruht auf ihm der
Verdacht deS Vagantenlebens und der Die¬
berei

Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf
diesen Pursche « zu fahnden , und denselben
im BrtretungSfalle hieher zu liefern .

Emmeudingen , den 30 . Mai 1825 .
Großherzogl . Obrramt ,

Grösser,
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Signalement . Donnerstgssde « 30 . Juni d. I -

Derselbe ist 29 Jahre alt , von Prosession Vormittags 9 Uhr hier ,
ein Schuster , mißt 5 ' i " bis 2" , har schwarz , 4 Mltr . Waitzen ,
braune Haare , niedere Stirne , schwarze 30 — Halbwaitzen,
Augenbtaunen , kleine Nase , Mittlern Mund, 8 — Gerste ,
trübe Augen und etwas Flecken darauf blat .
ternarbigtes Gesicht , gesunde Farbe und
gute Zähne ,

x
Derselbe trägt einen blautüchenen Ucber ,

rock , eine gestreifte rothe Weste , lange Ho.
sen von Rübelin , einen runden Hut und
Schuhe .

Kgufanträge und V erpachtungen .

Heu . undOchmdgras . Verpachtung «
( 3) Freitag den 17 . Juni d. I .

Nachmittags 2 Uhr wird in dem Kranken,
fpiial dahier , das Heu und OehmdgraS von
den zur Eckischen Stiftung gehörigen im
Mistbach , Eschholz und Grün gelegenen
Malten , für das Jahr 1825. an die Meist ,
biethrnden verpachtet ; wozu die Pachrlustigen
hiedurch eingeladcn werden-

Freiburg , den 6 . Juni 1825.
Krankenspiral . Verwaltung .

Früchte , und Weinversteigerung .
(2) Am Montag d e n 2 o d . M . Vor .

Mittags 10 Uhr werden bei diesseitiger Stelle
mehrere Hundert Sester Waizea u . Roggen,

50 Saum Wein vom Jahr 1823,Pfaf .
fenwcilcr Gewächs ,

50 — — — — 1824 , tbeils
Heitersheimcr , theilS
Ktrchhoser Gewächs,

öffentlich versteigert .
HeiterSheim , den 3. Juni 1825 .

Großherzogl. Domaincn Verwaltung .
Engeßer ,

Früchte . Versteigerung .
( 2) Am Mo n t a g den 2 7. Juni d . I .

'Vormittags 10 Uhr werden von den Herr,

schaftuchen Früchten in Wasenweiler ver.

lAeigerr .
24 Mltr . Waitzen ,
60 — Roggen ,

4 — Hader .

4 — Leader.
Kiechlinsbergen , den 3 Juni 1825.

Eroßherzogl . Domaruen. Verwaltung .
Schwergerl -

Holzver steig erung -
( 2 ) In dem herrschaftlichen Wittumwald

zunächst bei Rickenbach werden bis
Montag den 2 7 . Juni d . I .

Morgens 9 Uhr
100 Klafter Buchen Scheiterholz ,

11 Stamm Eichen Nutzholz und
8 — Buchen Nutzholz

öffentlich an den Meistbierhendcn versteigert
werden.

Kaufliebhaber sind daher eingeladen sich
an gedachtem Tag und Stunde in dem Holz ,

schlage selbst etnzufinden , und vor der Srei .

gerung die derselben zu Gründe liegenden
Bedingungen zu vernehmen.

Säckingen , den 7 . Juni 1825.
Großherzogl . Forstinspcckion .

v . Teusfel .

HofgutS . Versteigerung . i
( 3) Das Hofgut des Joseph Schwerer so¬

genannten Stockbancrn im Seelgul Vogtei
St . Peier bestehend ,

einer Behausung , Scheuer und Stallung
unter einem Dach ,

etwa 121/2 Jaucherk Acker ,
ungefähr 10 Jaucherk Wiesen , und
21 Jauchcrt Rattfeld , alles um und ne»

ben dem Hotgur gelegen , wird
Donnerstag den 30 . Juni d . I .

Nachmittags 2 Übr im Gemeindöwinhshause
zu Sk . Peter auf 3 bis 4 jährige ZahlungS .
Termine mit Ratifikationö - Borbchalt öffent .
ltch versteigert, w4>zu die Liebhaber hledutch
eingeladen werden .

Fretburg , de » 25. Mai 1825 .
Großherzogl. Landamt - Reviforat .

S a r r o r i.

Druck und Verlag der F . X . K er ke n m a y r r ' schrn UukvcrükäkS . Buchdruckerei.
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